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Ende gut alles gut!

 Mit einer Terminverschiebung und 2 Ortsänderungen verlief die Vorbereitung für mich und sicher auch für die Organisatoren des Windhund - Rennverein Nürnberg

1973 e.V.  nicht ganz ohne Bauchschmerzen. Zuletzt hatte das Wasserwirtschaftsamt noch sehr kurzfristig die Veranstaltung im Kurpark untersagt. Die Stadtverwaltung

konnte dem WRV – Nürnberg dann aber ein Wiesengelände in der Nähe des Freibades und unmittelbar neben dem Zeltplatz zur Verfügung stellen, so dass die

Veranstaltung wie geplant stattfinden konnte.

Am Freitag vor der Veranstaltung, bei strömenden Regen in Bad Windsheim eingetroffen entdeckten wir sofort die uns so bekannten roten Schilder “Zur Hundeschau“

und konnten diesen mühelos folgen. Als erste Ankömmlinge standen wir dann etwas ungläubig vor einer großen Wiese mit einem einsam dastehenden Festzelt. Immer

noch etwas ungläubig, hier am richtigen Ort zu sein öffnete ich den Reisverschluss des Zeltes, um etwas zu finden, was auf eine DWZRV Hundeveranstaltung hinweisen

würde und ich wurde fündig. Sofort meldete sich mein Optimismus - der Boden war trotz der Nässe fest und ich dachte das wird gehen. So langsam erreichten weitere

Wohnmobile und Caravan – Gespanne die Wiese, nur wohin mit den Fahrzeugen? Auf die Wiese konnte man nicht, der Boden war zwar fest, aber das nasse Gras für die

Reifen wie Glatteis. So gegen 15:00 Uhr kamen die vielen Helfer. Wohnmobile und Caravans wurden umgehend auf den Zeltplatz delegiert. Dort war der Platz zwar

knapp bemessen aber bei so viel Kooperation und gegenseitiger Hilfestellung klappte es bestens. Es gab saubere Toiletten mit Dusche, Stromanschluss, einen Angelsee

und ein Schwimmbad, so waren alle bestens versorgt und zufrieden.  Während wir auf dem Zeltplatz mit unseren Wohnmobilen und Wohnwagen beschäftigt waren,

zauberten die vielen Helfer auf der grünen Wiese ein Ausstellungsgelände.

Bis zum nächsten Morgen um 9:00 Uhr glänzte alles und zeitweilig sogar im Sonnenlicht, der Galgo – Ring

war liebevoll geschmückt. Diese Aufgabe hatte Frau Christa Rodriguez übernommen, für ihre Hilfe und ihren

Einsatz vor Ort meinen herzlichen Dank. Umrandet war der Ring mit einem rot-gelb-roten Band aus Stoff, 

insgesamt 100 Meter in Fleißarbeit genäht von Conny Wild und Tochter. Ich glaube kaum, dass es so etwas

schon einmal gab.

 
Pünktlich um 10 Uhr wurden die Richter vorgestellt und das Richten konnte beginnen.

    

Für den traditionellen Einmarsch wurden nicht nur die

für die Ausstellung gemeldeten sondern alle

anwesenden Galgo Español vom WRV – Nürnberg mit

einem rot-gelben Bommel am Halsband ausgestattet,

ebenfalls hergestellt von Conny Wild.

Gerichtet hat Herr Dr. Erich Zimmermann  und an dieser Stelle möchte ich mich ganz

herzlich bei  ihm bedanken, dass er unsere Einladung zur Galgo – Jahresausstellung

2007 in Bad Windsheim  angenommen hat.

Zwischenzeitlich war auch das Wetter immer besser geworden, die Bewirtung im Festzelt

klappte hervorragend und das Angebot war so reichhaltig und gut, das keiner hungrig

oder durstig bleiben musste,

Ein großes Kompliment und Dankeschön an das Organisationsteam des WRV –

Nürnberg, der Sonderleiterin Frau Dorothe Ebener, Frau Angelika Heydrich und

allen fleißigen Helfern, die diese Veranstaltung auf der grünen Wiese möglich gemacht

haben.

Auch der stellvertretende Bürgermeister von Bad Windsheim, Herr Krebelder betonte

mehrfach, wie beeindruckt er war von dem was hier auf die Beine gestellt wurde.

204 Windhunde  zur Ausstellung und über 100  zum Coursing, vor allem die Fahrzeug -

Nummernschilder der angereisten Teilnehmer  ließen ihn staunen. Er versprach dem

Verein sich bei der nächste Ausstellung für einen besseren und schöneren Platz

einzusetzen.

Herr Dr. Zimmermann nahm sich sehr viel Zeit für jeden einzelnen Galgo und am Ende

der Ausstellung stellte sich heraus, dass er durchaus zufrieden mit der Qualität der

vorgestellten Hunde war.  Es konnte zwar nicht jeder gewinnen, aber keiner ging mit

Gemeldet waren insgesamt 24 Galgos

 



einem schlechteren Ergebnis als “Vorzüglich“ aus dem Ring.

Die Jahressieger erhielten eine wunderschön gravierte Vase von der Galgo -

Gemeinschaft und einen Pokal vom WRV – Nürnberg  und dank der Spender von

Sachpreisen erhielt jeder Teilnehmer noch ein kleines Präsent.

Vielen Dank auch an den Rennleiter des WRV – Nürnberg Herrn Ertl, der es möglich

gemacht hatte, dass am Sonntag für die Galgos, die nicht am Coursing teilnehmen

konnten ein Schaulauf gezogen wurde.

Besonders hat es mich gefreut,  beim Coursing dann 7 Galgos am Start zu sehen, 4

Hündinnen und 3 Rüden

So ging ein schönes Wochenende vorbei und es wird uns hoffentlich allen in guter

Erinnerung bleiben.

davon 5 Babies, die mit erst 5 Monaten noch nicht offiziell in der

Jüngstenklasse ausgestellt werden konnten.

 

Jugendjahressieger wurden

die Hündin Romanow’s  Bonanova (Z.: Müller, B.: Demacker)

und der Rüde Romanow’s  Belami (Z.: Müller, B.: Becker)
Jahressieger /BOB  Romanow’s  Xanadu (Z. + B.: Müller)

Jahressiegerin  Cocolores Anywhere (Z. + B.: Haas) 

Zum Abschluss möchte ich noch allen Besitzern der

Jahressieger und natürlich auch der Coursingsieger

sowie den Gewinnern der Schönheit- und

Leistungspreise  ganz herzlich gratulieren.

Coursingsieger  wurde der Rüde Romanow’s

Valentino (Z.: Müller, B.: Löhr/Schwerm-Hahne)  und

die Hündin Romanow’s Xamara (Z.: Müller, B.:

Demacker)

Den Preis für Schönheit und Leistung erhielt

Romanow’s Xamara, sie erhielt auch den Preis für

den Tagesbesten S&L Hund.

Auf Wiedersehen in Tüttleben! 

Ursula Jaenicke (ZKM)

      

interessierte Zuschauer

  weiter zu Bilder und Ergebnisse  -  Rüden und Hündinnen  
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